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Finale Vorbereitung auf Dänemark-Duell gestartet.

Nach zwei freien Tagen ist das U21-Nationalteam (JG 2004) am gestrigen Montag wieder in
Frauenkirchen (Burgenland) zusammen. Damit startet für die Auswahl von Teamchef Peter
Perchtold auch die finale Vorbereitung auf die beiden entscheidenden Spiele in der Qualifikation
zur UEFA U21 EURO 2027.

Zum Abschluss der vergangenen Trainingswoche war Peter Schöttel noch einmal beim U21-Training
zu Gast. Wie schon zuvor beim Nationalteam verabschiedete er sich persönlich von der Mannschaft
und dem Staff und wünschte dem Team für die bevorstehenden Aufgaben alles Gute.

Am Freitag (18:00 Uhr, live ORF Sport+) steht für die ÖFB-Talente das von Raiffeisen präsentierte
letzte Quali-Heimspiel auf dem Programm. Zu Gast im Sport-Club-Stadion in Wien ist das Team
aus Dänemark (>>> Tickets sichern <<<). Am 6. Oktober (18:30 Uhr, live ORF Sport+) gastiert
die Perchtold-Auswahl dann zum Abschluss in Wales.

"Die Trainingstage in der letzten Woche waren von hoher Intensität und richtig viel Energie geprägt.
Genau das ist der Anspruch, den wir an uns selbst haben. Die Jungs haben gezeigt, dass sie bereit
sind, jeden Tag hart zu arbeiten. Jetzt geht es darum, diese Bereitschaft konsequent hochzuhalten.
Wir dürfen nicht nachlassen, müssen genau so konzentriert weiterarbeiten, dann können wir mit viel
Selbstvertrauen in das Spiel gehen", so Teamchef Perchtold.

Auch Verteidiger Konstantin Schopp ist zufrieden mit dem bereits absolvierten Lehrgangsteil:
"Wir waren von Anfang an voll drin, haben als Team sehr fokussiert gearbeitet. Die Qualität in den
Trainings war richtig gut, jeder hat gezeigt, dass er bereit ist und unbedingt spielen will. Jetzt gilt
es, dieses Niveau in den kommenden Tagen beizubehalten. Wenn uns das gelingt, dann sind wir
optimal vorbereitet auf das Match."

Hoffenheim-Legionär Florian Micheler konnte verletzungsbedingt an den letzten Lehrgängen nicht
teilnehmen. Der Rückkehrer sieht eine klare Entwicklung im Team: "Ich war jetzt doch länger weg,
in der Mannschaft hat sich einiges entwickelt. Wir haben viele unterschiedliche Spielertypen mit
richtig Qualität, das kann man in jeder einzelnen Übung im Training sehen. Jeder Spieler im Kader
hat sich individuell weiterentwickelt und dadurch ist auch das Team noch besser geworden. Für
mich ist es einfach ein tolles Gefühl, wieder mit dabei zu sein, die Jungs zu sehen und mit ihnen zu
spielen. Jetzt wollen wir dieses positive Gefühl in die Spiele mitnehmen."

Das U21-Nationalteam bereitet sich bis Mittwoch in Frauenkirchen auf die Dänemark-Partie vor und
übersiedelt anschließend nach Wien, wo am Donnerstag das Abschlusstraining stattfindet.
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